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Kölner Dreigestirn: Jungfrau Gerdemie mit positivem 

Testergebnis  

• Prinz Sven I. und Bauer Gereon treten in den nächsten Tagen zu zweit auf 
• Routinetest positiv – nur leichte Symptome bei Jungfrau Gerdemie  

 

Nun hat es auch Jungfrau Gerdemie erwischt: Ein positives Testergebnis sorgt dafür, 

dass das Kölner Dreigestirn erneut nicht komplett seine Auftritte wahrnehmen kann. 

Dr. Björn Braun, der die Kölner Jungfrau in dieser Session verkörpert, hat leichte 
Symptome wie etwa Schnupfen, fühlt sich ansonsten aber gut. Er hatte am 

auftrittsfreien Mittwoch einen positiven Routinetest, für die nächsten Tage fällt er 

somit aus.  

 

Unterdessen hat Bauer Gereon seine Infektion gut überstanden. Er ist seit mehreren 

Tagen symptomfrei, mehrfach negativ getestet und brennt darauf, wieder auftreten 

zu dürfen: „Dank Impfung und Booster war die Corona-Infektion eher lästig als 
körperlich einschränkend”, erklärte Gereon. „Nun freue ich mich darauf, meine 

Quarantäne verlassen und endlich wieder öffentliche Termine wahrnehmen zu 
dürfen.” Im Terminplan findet sich von Donnerstag bis Sonntag vor allem eine Reihe 

sogenannter sozialer Auftritte im kleinen Rahmen. Schon heute Abend steht eine 

Nachttour zu Menschen, die rund um die Uhr für andere da sind, auf dem Programm: 

vom medizinischen Testlabor über Polizei und Taxiruf bis hin zu einer Bäckerei, die 

schon am frühen Morgen Brot und Brötchen produziert. „Auf diese Treffen freuen wir 
uns schon länger”, so Bauer Gereon. „Denn erstens bekommen wir bestimmt 

spannende Einblicke in nächtliche Produktionsprozesse und Arbeitsabläufe und 

außerdem können wir einigen der Zehnttausenden von Kölnern, die den Laden auch 

nachts am Laufen halten, persönlich Danke sagen.” 
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